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A. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 

 
Bekanntmachung 

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. V 3 
der Gemeinde Baltrum 

 

Das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit und Integration hat 

den vom Rat der Gemeinde Baltrum am 13.09.13 in öffentlicher Sitzung beschlossenen vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplan mit den enthaltenen örtlichen Bauvorschriften mit Verfügung vom 11.02.14 

Az.:502.4 OL 21102-452002-V3/59 aufgrund von § 10 Abs. 2 i.V.m. § 8 Abs. 2 Satz 2 des Baugesetz-

buch (BauGB) genehmigt. 
 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist aus dem nachstehenden Über-

sichtsplan ersichtlich: 
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Der vorhabenbezogene Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (Vgl. § 10 Abs. 3 

BauGB). 

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung nach § 10 Abs. 3 

BauGB bei der Gemeinde Baltrum, Haus Nr. 130 (Rathaus), 26579 Baltrum während der üblichen 

Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan einse-

hen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 

schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 

Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 

 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 

215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-

chung schriftlich gegenüber der Gemeinde Baltrum unter Darlegung des die Verletzung begründen-

den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 

Der Antrag gem. § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn die den Antrag stellende 

Person oder Behörde und Träger sonstiger Belange nur Einwendungen geltend macht, die sie im 

Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet 

geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 

Baltrum, den 13.02.2014 

 

Gemeinde Baltum 
 

Die Bürgermeisterin 

Tuitjer 

 

 

Satzung zur 1. Änderung  
der Entschädigungssatzung der Gemeinde Dornum 

 
Aufgrund der §§ 10, 44 und 55 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 

17.12.2010 (Nds. GVBl. Nr. 31/2010, S. 576) hat der Rat der Gemeinde Dornum in seiner Sitzung am 

17.12.2013 folgende Satzung beschlossen: 

 

Artikel I 
 

§ 4 erhält folgende Neufassung: 
 

Die ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Dornum erhält eine Aufwandsentschä-

digung in Höhe von monatlich 70,00 €. Des weiteren sind die Regelungen der §§ 6 und 7 dieser Sat-

zung analog für die Gleichstellungsbeauftragte anzuwenden. 
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Artikel II 
 

Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2014 in Kraft. 

 

Dornum, 17.12.2013 

 

Gemeinde Dornum 
 
Der Bürgermeister 
Hook 

 

 

Bekanntmachung 
der 1. Änderung zum Bebauungsplan Nr. 0524 

der Gemeinde Upgant-Schott 
 

Der Rat der Gemeinde Upgant-Schott hat am 26.11.13 in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 0524 mit den enthaltenen örtlichen Bauvorschriften nach §10 Abs. 1 BauGB als 

Satzung beschlossen. 

 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersicht-

lich: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bebauungsplanänderung tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (Vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 

 

Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich ihrer Begründung nach § 10 Abs. 3 BauGB bei der 

Gemeinde Upgant-Schott, Am Markt 10, 26529 Marienhafe während der üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Jedermann kann die Bebauungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt 

Auskunft verlangen. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-

ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 

Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 
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Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 

215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 BauGB unbeachtlich , wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-

chung schriftlich gegenüber der Gemeinde Upgant-Schott unter Darlegung des die Verletzung be-

gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 

Der Antrag gem. § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn die den Antrag stellende 

Person oder Behörde und Träger sonstiger Belange nur Einwendungen geltend macht, die sie im 

Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 

Upgant-Schott, den 13.02.2014 
 

Gemeinde Upgant-Schott 
 

Der Gemeindedirektor 

Ihmels 
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